
 
Niederschrift 

über die Sitzung der Mitgliederversammlung (JHV) 
des Förderverein Meerwasser-Freibad von 2010 e.V. 

am 22.  September 2016 
 

 
Beginn: 19.00 Uhr                                                                                              Ende: 20.15 Uhr 
 
Mit schriftlicher Einladung vom 31.08.2016 hat der Vorsitzende zur Jahreshauptversammlung in 
den Tagungsraum des Restaurant „Goldener Anker“ in Tönning, Am Hafen,  für 19.00 Uhr 
eingeladen. 
 
Anwesend waren 19 Mitglieder (s. beil. Anwesenheitsliste). 
 
TOP 1: Begrüßung 
Der Vorsitzende Jacob Peters begrüßt die anwesenden Mitglieder. 
Persönlich werden die Vertreter der Presse und Frau Bürgermeisterin Klömmer erwähnt. 
 
Die vorgeschlagene Tagesordnung wird ohne Wortmeldung genehmigt. 
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls der letzten 
             Jahreshauptversammlung vom 22. April 2015 
Der Vorsitzende verweist auf das auf der Web-Seite des Fördervereins (www.foerderverein-
meerwasserfreibad-toenning.de veröffentlichte Protokoll (wie auch in der Einladung vermerkt) und  
fragt nach Wortmeldungen. Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
. 
Die Niederschrift wird somit ohne Gegenstimmen genehmigt. 
 
TOP 3: Jahresbericht des Vorsitzenden 
Der Vorsitzende berichtet über die Schwerpunkte der Arbeit des Vorstandes in den Sitzungen 
zwischen den Versammlungen und erwähnt, dass sich die Arbeit schwerpunktmäßig auf 
Fachgespräche mit Firmen, Ing.-Büros und div. Fachleuten konzentrierte, deren Rat die 
Entscheidung, welche Wärmetechnik letztlich für eine ergänzende Heiztechnik im Schwimmbad in 
Frage kommt, in technischer, kostengünstiger und effektiver Sicht, dominieren sollte. Entscheidend 
sei ein gemeinsames Gespräch vieler Fachingenieure am 16. April 2016 gewesen, bei dem sich alle 
anwesenden für eine die vorhandene Absorberanlage unterstützende Gastherme verständigten. Dazu 
seien zu TOP 8 nähere Einzelheiten zu berichten. 
Hingewiesen wurde noch auf die Teilnahme am letztjährigen Weihnachtsereignis und dem 
Weltflüchtlingstag und dem besonderen Einsatz des Kassenpersonals, insbesondere für die 
herausragende Mitgliederwerbung. Für das Engagement, gerade jetzt für die Verlängerungswoche 
am Saisonende, bedankte sich der Vorsitzende im Namen aller Mitglieder bei Frau Wolff, Frau Sass 
und Frau Buchta. 
Auf die Übergabe einer Finanzspende von 2.500 € durch die Eiderstedter Landfrauen wurde 
hingewiesen und bei dieser Gelegenheit an alle  Gemeinden auf Eiderstedt, Vereine, Institutionen 
und auch Privatleute apelliert, weiterhin zu spenden. 
 
 
Wortmeldungen zum Bericht gab es nicht. 

http://www.foerderverein-meerwasserfreibad-toenning.de/
http://www.foerderverein-meerwasserfreibad-toenning.de/


 
TOP 4: Bericht des Schatzmeisters (Jahresbericht für das 
             Wirtschaftsjahr 2015) 
 
Herr Baumgardt berichtete ausführlich über das Jahresergebnis und im einzelnen über die 
wesentlichen Einnahmen und Ausgaben. Das Jahr 2015 schließt  mit einem Überschuss von 
11.361,03 € ab. Entscheidend  für die finanzielle Leistungsfähig des Vereins seien die 
Besucherzahlen. 
Der Jahresbericht ist der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
Es ergaben sich keine Wortmeldungen, der Bericht wurde zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 
TOP 5: Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 
Herr Boysen berichtete über die vorgenommene, beanstandungsfreie Kassenprüfung und beantragte  
für den Vorstand Entlastung zu erteilen. 
Der Vorstand wurde einstimmig für das Berichtsjahr entlastet. 
 
TOP 6: Wahlen 
Vor Eintritt in den TOP  gibt die amtierende Beisitzerin Jenny Kondoch, gleichzeitig für den nicht 
anwesenden Norbert Schütt bekannt, dass sie beide aus zeitlichen Gründen für eine erneute 
Kandidatur nicht zur Verfügung stehen. Der Vorsitzende bedauert dies und bittet die anwesenden 
Mitglieder bis zur entsprechenden Wahl über eine Bereitschaft zur Wahl nachzudenken. 
 
a) Vorsitzende/r 
Seitens des Vorstandes wird der amtierende Vorsitzende Jacob Peters erneut zur Wahl vorgeschlagen. 
Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. 
Herr Jacob Peters wird einstimmig gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
b) stellv. Vorsitzende/r 
Seitens des Vorstandes wird der amtierende stellv.Vorsitzende Egon Kring erneut zur Wahl 
vorgschlagen. 
Weitere Vorschläge  werden  nicht gemacht. 
Herr Egon Kring wird einstimmig gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
c) Schriftführer/in 
Seitens des Vorstandes wird der amtierende Schriftführer Hans Tide erneut zur Wahl vorgeschlagen. 
Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. 
Herr Hans Tide wird einstimmig gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
d) Schatzmeister/in 
Seitens des Vorstandes wird der amtierende Schatzmeister Herr Kurt Baumgardt erneut zur Wahl 
vorgeschlagen. 
Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. 
Herr Kurt Baumgardt wird einstimmig gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
 
 
 
 
 



e) Beisitzer/innen 
Seitens des Vorstandes werden die amtierenden Beisitzer/-innen Karin Lorenzen, Annegret 
Rottmerhusen, Werner Domann, Brigitte Wozniak-Schultz zur Wiederwahl vorgeschlagen. Aus der 
Versammlung erklären sich Frau Angela Wolff und Herr Gerd Bogen zur Wahl bereit. 
 
Zu Beisitzern/innen werden einstimmig gewählt: 
Frau Karin Lorenzen, Frau Annegret Rottmerhusen, Herr Werner Domann, Frau Brigitte Wozniak-
Schultz, Frau Angela Wolff und Herr Gerd Bogen. 
 
f) Kassenprüfer/innen 
 Als Kassenprüfer werden Herr Günther Boysen und Frau Bärbel Krüger vorgeschlagen. 
Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. 
Herr Günther Boysen und  Frau Bärbel Krüger werden einstimmig gewählt. 
Sie nehmen die Wahl an. 
 
  
TOP 7: Beschlußfassung über die Vereinbarung mit der Stadt Tönning 
zur Investition des Betriebes einer Heizungsanlage zur Erwärmung 
des Schwimmbadwassers 
Der Vorsitzende beschreibt kurz den Werdegang bis zum Entwurf der vorliegenden und zu 
beschließenden Vereinbarung und erklärt, dass sich auf den jetzt vorliegenden Text der Vorstand 
des Fördervereins und die Stadt einvernehmlich verständigt hätten. Danach wird der 
Vereinbarungstext komplett vorgelesen. 
Wortmeldungen erfolgten nicht. 
Der Vorsitzende stellte die Vereinbarung somit zur Abstimmung: 
Die von der Stadt Tönning ausgearbeitete Vereinbarung zur Investition und den Betrieb einer 
Heizungsanlage zur Erwärmung des Schwimmbadwassers (Meerwasser-Freibad) wird 
zustimmend zur Kenntnis genommen. 
Der Vorstand des Fördervereins wird ermächtigt, die Vereinbarung rechtsverbindlich durch 
den Vorsitzenden und den Schatzmeister zu unterzeichnen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig. 
 
TOP 8: Beschlußfassung einer Investition des Fördervereins über eine    
             Investition einer  Heizungsanlage zur Erwärmung des 
             Schwimmbadwassers 
Der Vorsitzende erläuterte, dass diese Entscheidung die Konsequenz aus dem vorangegangenen 
Beschluß sei und nun endgültig die langjährigen Bemühungen des Vorstandes um eine sorgsam 
erarbeitete Lösung zur kontinuierlichen Wassererwärmung des Schwimmbades in Ergänzung der 
vorhandenen Absorberlösung zu Ende bringe. 
Es erfolgten keine Wortmeldungen. 
Der Vorsitzende stellte somit zur Abstimmung: 
Die Mitgliederversammlung ermächtigt den Vorstand zur Auftragserteilungan die Firma 
HINTZE Haustechnik, Fischerstraße 30 in 25832 Tönning, für eine Zusatzheizung 
(Gastherme  400 kW) entsprechend dem Angebot (Kostenschätzung) vom 24. August 2016. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
 
 



TOP 9: Erhöhung der Eintrittspreise ab Saison 2017 
Der Vorsitzende berichtete, dass sich der Vorstand in seiner letzten Sitzung am 24.08.2016 mit  dem 
Thema beschäftigt habe. Die Investition der Heizungsanlage und besonders die künftigen 
Folgelasten aus dem Betrieb erforderten eine finanzielle Sicherheit, damit der Förderverein in der 
Lage ist, die jährlich mit ca. 10.000 € geschätzten Kosten aufzubringen. Eine moderate 
Eintrittspreiserhöhung werde von den Badegästen sicherlich unter dem Eindruck der bis dahin 
geschaffenen Qualität honoriert. 
Der Vorstand schlage eine Erhöhung der Tageskarte von derzeit 3,00 € auf 4,00 € vor. Alle anderen 
Preise soll vorerst unverändert bleiben. 
Aus der Versammlung wird mit der Begründung, die Tönninger Preise seien im Verhältnis zu 
anderen Schwimmbädern unvergleichlich günstig, auch eine Erhöhung der Saisonkarte für 
Erwachsene und der 12er Karte für Erwachsene vorgeschlagen. Eine kontroverse Diskussion ergab 
sich nicht. 
Es sollen somit ab der Saison 2017 die Eintrittspreise für 
a) die Tageskarte von 3,00 € auf 4,00 €, 
b) die Saisonkarte für Erwachsene von 90,00 € auf 100,00 €, 
c) die 12er Karte für Erwachsene von 30,00 € auf 35,00  € 
erhöht werden. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig. 
 
TOP 10: Städtische Sanierungen im Bereich Schwimmbad und 
               Badestrand, Bericht durch die Bürgermeisterin Frau 
               Klömmer  und Herrn Kress. 
Der Vorsitzende erklärte zunächst, dass er diesen TOP mit Frau Klömmer nicht abgesprochen habe, 
Frau Klömmer somit nur grundsätzliche Bemerkungen machen könne. 
In einem kurzen Statement ging Frau Klömmer auf die finanzielle und bauliche Situation ein und 
betonte, dass die Stadt für das anstehende Haushaltsjahr ein Defizit von 280.000 € für den Unterhalt 
des Bades erwarte. Damit sei das Schwimmbad  mit  Abstand der größte defizitäre Haushaltstitel 
und als „freiwillige Leistung“  ganz besonders von den Aufsichtsbehörden beobachtet. Die 
erwarteten Einnahmen aus dem Schwimmbadbetrieb lägen bei rd. 19.000 €, hingegen die 
vorraussichtlichen Kosten für Unterhaltung der baulichen Anlagen bei 25.000 €  und weitere 
Unterhaltungskosten bei rd. 15.000 €. Bei der allgemeinen finanziellen Situation der Stadt sei es 
unvertretbar, besondere Investitionen zu erbringen; sie würden im übrigen von der 
Kommunalaufsicht nicht genehmigt. 
Gleichwohl betonte die Bürgermeisterin, dass sie das Schwimmbad für unverzichtbar halte und es 
touristisch für die Stadt einen bedeutenden Stellenwert habe der weit über die Stadt strahle. Sie, wie 
auch der Vorsitzende betonten, dass das Schwimmbad, als einziges Meerwasser-Freibad auf 
Eiderstedt mit 50m Becken konkurenzlos sei und es bedauerlich sei, dass sich die Kommunen auf 
Eiderstedt finanziell nicht beteiligten. Insofern gelte den bisherigen Sponsoren und Spendern ein 
ganz besonderer Dank, denn ohne sie wäre man heute sicher nicht in der Lage, die seit Jahren 
angestrebte Zusatzheizung in Auftrag zu geben. 
 
TOP 11: Verschiedenes 
Hierzu gab  es keine Wortmeldungen. 
 
 
25832 Tönning, den 23. Sept. 2016 
 
 
 
 



             


